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„Hoimed“ lautet der Titel des
38. Oberschwäbischen Kalen-
ders 2024. Es geht vor allem
um das Heimatliche, das
Schwäbische. Der Dialekt soll
erhalten bleiben. Die zwölf
Kalenderblätter sind gefüllt
mit Bildern aus der ober-
schwäbischen Region. Gestal-
tet wurde er vom Verein zur
Förderung von Bildung und re-
gionaler Kultur e.V. (VBK).

VON ANNA DIER

REGION - Den Oberschwäbi-
schen Kalender gibt es bereits
seit 1987. Gegrün-
det wurde er einst
als Schulkalender
der Gewerblichen
Schule Ravens-
burg von Josef
Schaut im Jahre 1974. Erst 1987
wurde daraus der erste Ober-
schwäbische Kalender als Ko-
operationsprojekt zwischen
der Gewerblichen Schule Ra-

vensburg und der Gewerbli-
chen Schule Bad Saulgau. Im
Laufe der Jahre haben auch an-
dere berufliche Schulen aus Bi-
berach, Friedrichshafen, Leut-
kirch, Sigmaringen, Stuttgart,
Überlingen und Ulm externe
Beiträge geleistet. 

Die Auflage hat sich vom ers-
ten Kalender mit 400 Exempla-
ren auf 7 800 Exemplare er-
höht. Der Kalender hat 18 Blät-
ter im Format 29 x 46 cm und
kostet 12 Euro. Er ist in jedem
Buchhandel erhältlich. Die Ein-
nahmen gehen an gemeinnüt-
zige Organisationen wie z.B.

Haiti-Kinderhilfe,
Peruhilfe oder Kin-
derregenwald. In
den vergangenen
Jahren sind ca.
250 000 Euro an

Spenden zusammengekom-
men. Der Kalender ist sehr be-
geehrt und hängt überall in der
ganzen Welt, sogar im Vatikan.
So bleibt er neben dem Schwä-

bischen und den schwarz-weiß
Bildern auch seinem dritten
Merkmal treu: dem Sozialen. 

Der Oberschwäbische Kalender 2024 ist die 38.
Ausgabe. Seit 1987 erscheint er jedes Jahr. Foto: oh

Herrlich schwäbisch!
Der 38. Oberschwäbische Kalender 2024, „Hoimed“, ist
erschienen - Schwäbisch, schwarz-weiß und sozial 

Dialekt soll erhalten
bleiben
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gab es für das Heimpublikum
dann aber, als Fabian Dietz in
der 37. Minute den Puck mit ei-
ner starken Einzelaktion zum
3:5 in die Maschen drückte.

Damit waren die Towerstars
wieder in Reichweite. Der
Schlussabschnitt begann aller-
dings zäh, denn die Unpar-
teiischen schickten jeweils kurz
hintereinander drei Ravensbur-
ger auf die Strafbank. Wieder
komplett, drückten die Haus-
herren aufs Tempo und nah-
men das gegnerische Tor unter
Beschuss. Bis zur 55. Minute
hielt die Regensburger Defensi-
ve dem Druck stand, dann aber
bugsierte Kapitän Sam Herr den
Puck zum 4:5 Anschlusstreffer
über die Linie. Eine spannende
Schlussphase war damit garan-
tiert. Als Robbie Czarnik direkt
den 5:5 Ausgleich markierte,
glich die CHG Arena einem Toll-
haus. Wenig später setzte es für
Regensburg die nächste Straf-
zeit, und es brannte weiterhin
lichterloh in der Zone der Gäste.

Die Hoffnung, dass die To-
werstars nach der Pause besser
in die Spur kommen würden,
sollte sich zunächst nicht erfül-
len. Zwei Strafzeiten gegen
Nick Latta und Fabian Dietz
hemmten nicht nur den Spiel-
fluss, das zweite Powerplay
nutzten die Eisbären Regens-
burg auch eiskalt zum 1:4. Da
die Hauptschiedsrichter die
Strafzeiten auch auf der Ge-
genseite verteilten, bekamen
die Towerstars ebenfalls ihre
Gelegenheit zum Powerplay.
Dieses verwertete Louis Latta
zum 2:4. Nicht einmal zwei Mi-
nuten später stellte Andrew Yo-
gan den 3-Tore-Vorsprung für
die Domstädter wieder her. In
der CHG Arena waren fortan
nur noch die 30 Regensburger
Gästefans zu hören. Towerstars
Coach Gergely Majoross wech-
selte anschließend den Torhü-
ter, das war vor allem ein Zei-
chen an das Team, die Defen-
sivarbeit wieder konsequenter
zu erledigen. Grund zum Jubeln

Die Ravensburg Towerstars
haben sich mit einem 6:5-
Heimsieg in die Länderspiel-
pause verabschiedet und sich
zugleich auf den 4. Tabellen-
platz vorgekämpft. Der Weg
dorthin war allerdings steinig,
denn zwischenzeitlich lagen
die Oberschwaben mit drei To-
ren zurück.

VON FRANK ENDERLE

RAVENSBURG - Vor 2 124 Zu-
schauern legten die Ober-
schwaben sprichwörtlich los
wie die Feuerwehr. Schon nach
14 Sekunden stand Sam Herr
frei vor dem gegnerischen Tor,
als Charlie Sarault seinem Re-
gensburger Gegenspieler den
Puck beim Aufbaupass vom
Schläger klaute. Auch nach die-
ser vergebenen Chance hielten
die Gastgeber den Druck auf-
recht und brachten dies nach
fünf Minuten auch verdienter-
maßen auf die Anzeigetafel.
Nick Latta zog aus halblinker
Position ab und erwischte Eis-
bären-Keeper Thomas McCol-
lum zwischen den Schonern. 1:0
für die Oberschwaben.

Die Gäste aus der Domstadt
wirkten nun deutlich struktu-
rierter beim Aufbau und stell-
ten alsbald unter Beweis, wa-
rum sie zu diesem Zeitpunkt
auf dem vierten Tabellenplatz
standen. Mit schnellen Pässen
überbrückten sie die neutrale
Zone und stellten die Ravens-
burger Defensive vor sichtliche
Probleme. Die Folge war aus
Towerstars-Sicht ernüchternd.
Girduckis, Divis und Trivino
stellten innerhalb von 103 Se-
kunden den Spielstand auf 1:3,
das war letztlich auch der Zwi-
schenstand nach dem ersten
Spielabschnitt.

Eisbären-Keeper Thomas
McCollum hielt sein Team aber
im Spiel. Doch die Towerstars
wollten mehr. Matt Alfaro hielt
seinen Schläger in den Schlag-
schuss von Oliver Granz und der
Puck schlug zum 6:5 Führungs-
treffer ein. „Wir haben uns mit
dem dritten Treffer das Mo-
mentum geholt und haben das
trotz der vielen Strafzeiten im
Schlussdrittel nicht mehr her-
gegeben“, so Towerstarcoach
Gergely Majoross.

Die Towerstars konnten sich
dank der parallelen Ergebnisse
über den Sprung auf Platz 4
freuen und zufrieden in die
Länderspielpause gehen. Am
17.11. steigen die Oberschwaben
mit dem Auswärtsspiel in Selb
wieder in die Hauptrunde ein,
das nächste Heimspiel gibt es
zwei Tage später um 18.30 Uhr
gegen den EV Landshut.

Hinweis: Der Fanshop in der
Marktstr. 20 macht Pause bis
einschließlich 14. November.

Towerstars kämpfen sich verdient auf Platz 4
Heimspiel gegen die Regensburger Eisbären endet in letzter Minute mit 6:5

Kurz vor Ende trifft Oliver Granz zum 6:5. Foto: Kim Enderle
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PREIS
Markenmode aus  

Vorsaisons reduziert

Hellsehen – Übersinnliches 2023 
Int. seriöser Parapsychologe sieht aus 
altüberliefertem Wissen Ihre ZUKUNFT.

Sofort-Auskunft ✆ 07551/68182
✆ 0171/6213622 

www.fragendeslebens.de

Chihuahua Welpe weibl.
regelmäßig entwurmt, wird geimpft
u. gechipt, Abgabe ab Ende Novem-
ber, 1300 ,- €, sehr wichtig für uns:
nur in beste Hände abzugeben. Wei-
tere Informationen gerne per � 
07527/9188760 ab 12 Uhr

Traum in Plüsch
Britisch Kurzhaar Kitten, 16 -20 Wo-
chen alt, mit Stb., geimpft, in beson-
deren Farben, sehr verschmust, in
liebe- und verantwortungsvolle Hän-
de zu verkaufen. � 0176/
61892375

Mischlingswelpen
zu verk., Mutter Alt Deutscher
Schäfermix, Vater Mali, entwurmt,
geimpft. Geeignet als Hof und
Familienhund. � 0175/6153200

2 kl. Kätzchen
1 x geimpft, entwurmt, abzugeben.
� 0174/9349007

Border Collie Welpen
zu verkaufen. Preis VB.
� 07587/92082

Junge Kätzchen in gute
Hände abzugeben. � 07520/6745

Biete Einzelnachhilfe
in Mathe für alle Klassen bis zum
Abitur. �  0751/5579617

Tiermarkt

Dienstleistungen lokal

jobs.schwaebische.de

Unterricht


